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Blick auf Elbe, Hafen und historische Altstadt 
 

Großer Saal für bis zu 150 Personen 
 

Sehr große Komfort-Doppelzimmer mit Balkon 
 

Gern unterbreiten wir Ihnen ein individuelles Angebot für Ihre 
Feier  

 

Hotel Hafen Hitzacker (Elbe) / Café Dierks 
Inh. Peter Schneeberg 

Kranplatz 2/ Am Weinberg 2, 29456 Hitzacker (Elbe) 
Tel. 05862 – 98 78 0, Fax: 05862- 98 78 18 

www.hotel-hafen-hitzacker-elbe.de 
 

 

Schöner, günstiger, ruhiger wohnen

Wohnungen zu vermieten in

Hitzacker (Elbe), Lüchow 
Dannenberg/Elbe, Wustrow,

Schnackenburg/Elbe, Lüneburg u. a.

zentrale + ruhige Lage, Balkon + Fahrstuhl,

hell + sonnig, Einbauküche + Garage möglich.
Von Privat

Bitte Gratisprospekt anfordern:

Telefon (05862) 9 75 50

www.peter-schneeberg.de

Peugeot-Servicepartner | AutoCrew Partner
Grüner Weg 12 | 29456 Hitzacker | Tel. 05862/6468 

engel.peugeot@t-online.de

Wir bieten Ihnen die
Leistungen einer modernen
Mehrmarken-Werkstatt

- Meisterwerkstatt
- Wartungsarbeiten
- Servicearbeiten
- Reparaturarbeiten
- Achsvermessung
- Neu- und Gebraucht-

fahrzeuge aller Fabrikate

- Unfallinstandsetzung

- Bremsendienst

- Ersatzteiledienst

- Abschleppdienst

- Mobilitätsgarantie

- Fahrzeuggarantie

Maler-& Lackierarbeiten
Tapezierarbeiten

Fassaden - Sanierung - Anstrich
Bodenbeläge-Laminat

Maler- & Lackierermeister
Maik Düpow

Harlinger Straße 2
29456 Hitzacker (Elbe)

Tel. 05862/ 2255483
Mobil 0171/5048340
Fax 05862/ 2255485

maik.duepow@online.de

Ihr zuverlässiger Partner in der Elbtalaue

Individuelle Pflege

setzt individuelle

Beratung voraus

Unser Leistungsangebot:

 Pflegeberatung 

 Hauswirtschaft

 Häusliche Krankenpflege 

 24 h Rufbereitschaft 

 Moderne  

Wundversorgung 

 Begleitung bei Aktivitäten 

 Essen auf Rädern

Vertragspartner aller Kranken-/ und Pflegekassen

Für nähere Informationen rufen Sie uns gerne an:

Tel. 05862/987615

Weinbergsweg 8-10 • 29456 Hitzacker (Elbe)

Wir stärken, was verbindet

PENGELÖL-SERVICE
Heizöl – Diesel

Motorenöle
Schmierstoffe

Hitzacker
� (0 58 62) 3 33

rs Hitzacker. Es ist ein herr­
liches Bild, wenn Hitzackers 
Gilde sich in den malerischen 
Fachwerkstraßen der Stadt­
insel präsentiert – und es ist 
eine Freude, vor allem die 
Jungschützen im Zelt zu  
erleben, wenn sie im Festzelt 
„Schützenfest feiern“ und 
eben dies lautstark intonie­
ren. Zwar hatte Hitzackers 
Gilde von 1395, die älteste 
im Kreisgebiet, als Einzige in 
Lüchow­Dannenberg 2020 
ein solches Fest ausgerichtet – 
jedoch lediglich intern am 
Schießstand. Nun möchte 
man sich nach drei Jahren 
wieder der Öffentlichkeit zei­
gen und die vier Festtage, die 
vom 7. bis 10. Juli währen, 
mit Bürgern und Gästen  
ausgiebig begehen. Die 
120­köpfige Vereinigung um 
ihren Obergildemeister  
Michael Schulz, die sich einst 
zum Schutz der Stadt gründe­
te, will die Abläufe trotz an­
haltender Pandemie und 
Ukraine­Krieg weitestgehend 
beibehalten. Jedoch ist es den 
Schützen freigestellt, Waffen 
bei Ummärschen zu tragen.

Kommers zum Gedenken 
verstorbener Mitglieder

Dass gleich der erste Schüt­
zenfesttag, der morgige Don­
nerstag, ohne obligatorischen 
Zapfenstreich beginnt, hat an­
dere Gründe: Der amtierende 
König Ulrich Schuster, der 
Mitglied der zweiten Kompa­
nie war, ist verstorben. Da der 
Zapfenstreich eine Ehrbezeu­
gung für den scheidenden Kö­
nig ist, welche posthum nicht 
erteilt wird, gibt es am Don­
nerstag ab 19.30 Uhr einen 
internen Kommersabend im 
Festzelt. Anderthalb Stunden 
vorher hat sich die dreiteilige 
Gilde aber den Blicken der 
Passanten gezeigt. „Wir wer­
den im Festzelt von jedem der 
während der Pandemie ver­
storbenen zehn Mitglieder ein 
Bild ausstellen, um an sie zu 
erinnern – und damit sie auf 
diese Weise etwas bei uns 
sein können“, informierte 
dazu der Obergildemeister. 
Unter den Verstorbenen be­
findet sich auch der ehemali­

ge Kommandeur Thomas 
Schenck (König 1993, 2005 
und 2010 sowie Kinderkönig 
1975). Da es bei Hitzackers 
Gilde Brauch ist, dass der zu 
bestimmende Kommandeur 
sich ein dreiköpfiges Team 
zusammenstellt, welches der 
Gilde vorgeschlagen werden 
muss, die Zeit dazu aber zu 
knapp war, wird ein neuer 
Amtsträger erst zur Herbstver­
sammlung feststehen. 
Die Kommandos während der 
Festtage geben somit in erster 
Linie die Kompaniechefs – 
also Torsten Rabe für die erste 
Kompanie, Joachim Witt für 
die zweite und Willi Schulz 
für das Schwarze Corps. Mit­
unter wird auch der Offizier 
beim Stabe, Marc Lähn­ 
Miseré, Befehle erteilen. Die 
Paraden nimmt Vizekönig 
Fritz Boldt (erste Kompanie) ab. 

Kinderschützenfest am Freitag
Am übermorgigen Freitag fin­
det das große Kinderschüt­
zenfest statt, welches ab  
14 Uhr gefeiert wird. Die 
Schützen sind zu diesem Zeit­
punkt bereits seit vier Stun­
den im Einsatz: Um 10 Uhr 
war Treffen an den jeweiligen 
Kompaniequartieren. Die Pro­

klamation der neuen Kinder­
majestäten erfolgt gegen 
14.30 Uhr auf dem Balkon 
des ehemaligen Rathaus am 
Marktplatz. Am Abend findet 
ab 19 Uhr die „Ritternacht“ 
(Seite 11) statt. Ob die Treffer­
quote der jungen Schützen in 
diesem Jahr auch wieder so 
hoch ausfällt wie vor der Pan­
demie, wird der neue Beauf­
tragte des Kinderschützenfes­
tes, Daniel Steindorf, der  
seinen verdienten Vorgänger  
Tobias Lübke beerbte, zur 
Proklamation bekannt geben. 
Zu diesem Zeitpunkt ist der 
lange aus Schülerinnen und 
Schülern gebildete – und von 
Musikern und Schützen be­
gleitete – Tross, der vorab von 
der Grundschule herab auf 
die Stadtinsel zog, bereits ein­
getroffen. Unter dem Jubel 
der Umstehenden werden 
dann die Nachfolger des Kin­
derkönigspaares 2019 – Lutz 
Stallbohm und Viktoria Heins 
– sowie die des Kronprinzen­
paares – Lena Sophia Genge 
und Henry Krüger – genannt. 
Traditionell gibt es nach der 
Übergabe der Insignien einen 
Bonbonregen, der sich über 
die wartenden Kinder ergießt, 
welche danach gemeinsam 
mit den Schützen auf den 
Platz ziehen, um dort Freige­
tränke, Gutscheine und Fahr­
chips für Buden und Fahrge­
schäfte – etwa den Autoscoo­
ter – zu erhalten. Ab 15 Uhr 
beginnt für die Jungen und 

Mädchen nach dem Fahnen­
ausmarsch im Zelt das Preis­
schießen mit dem Laserge­
wehr. Als erster Preis winkt 
dem Gewinner oder der  
Gewinnerin eine Nintendo 
Switch & Switch Sports im 
Wert von 325 Euro. Der zwei­
te Preis ist ein Bluetooth­Laut­
sprecher, der dritte ein Mini­
Tischkicker. Insgesamt wer­
den Gewinne im Wert von 
insgesamt über 800 Euro  
verteilt. 

Wer folgt auf König  
Ulrich Schuster?

Am Sonnabend wird dann 
das neue Königspaar der Er­
wachsenen in die Stadt ge­
führt und um 15 Uhr auf dem 
Marktplatz vorgestellt. Dessen 
Name steht seit Sonnabend 
fest, ist aber streng gehütetes 
Geheimnis von Schießoffizier 
Andreas Oksas und Obergil­
demeister Schulz. Um 20 Uhr 
startet bei freiem Eintritt im 
Festzelt eine Party mit Live­
musik der Band Up2Date. 
Und um 22.30 Uhr ist ge­
plant – wenn es der Brand­
schutz zulässt – ein Riesen­
feuerwerk über der Jeetzel­
mündung abzubrennen.
Am Abschlusstag, am Sonn­
tag, gibt es zahlreiche Um­
märsche mit Parade am Markt 
(ab 14.15 Uhr). Im Festzelt 
beginnt eine halbe Stunde 
später der Verkauf von Losen 
für die Tombola (Seite 11) 
statt.

Mehrfach zeigen sich Hitzackers Schützen – hier beim Einzug zum Kinderschützenfest 2019 
– in den kommenden Tagen in der Stadt. Mit Bürgern und Gästen will man Schützenfest 
feiern. Aufn.: EJZ­Archiv

An jedem Tag ein Höhepunkt
Vorfreude auf vier tolle Festtage

Nach Jahren erfolgreicher Arbeit als Leiter des 
Hitzackeraner Kinderschützenfestes übergab Tobias Lübke 
(rechts) sein Amt an Daniel Steindorf. Aufn.: R: Seide

FESTpLATz AN ALLEN TAGEN GEöFFNET

Beeinträchtigungen im Straßenverkehr
Die Straßen Hauptstraße (ab Höhe Zollstraße) und Jeetzelufer sind 
infolge des Schützenfestes in Hitzacker ab heute ab 14 Uhr bis 
zum Montag, dem 11. Juli, um 12 Uhr gesperrt. Während der  
Ummärsche kann es zu Beeinträchtigungen des Straßenverkehrs  
im Bereich der Stadtinsel kommen.  
Übrigens: Der gut bestückte Festplatz (Kranplatz und Umgebung) 
ist an allen Tagen geöffnet. Die Bevölkerung wird gebeten, die 
Häuser und Straßen festlich zu schmücken. 


